
Sehr geehrte Damen und Herren 

ich bin entsetzt über diese neue Novelle zum Tabakgesetz! 

 

Wo ist endlich wenigsten 1 Politiker der aufsteht und sagt was Sache ist.  

Es ist genug mit dieser sinnlosen Bevormundung, ich bin absolut gegen die 
Novelle! 

 

Ich bin 53 Jahre leide seit etwa 20 Jahren an Chronische Polyatrithis hatte im Jahr 2009 noch dazu ein 
Gehirnblutung mit einer schweren Operation (Schädel öffnen usw.). Hab das ganze nach einem Jahr 
totalausfall relativ glimpflich überstanden und hatte das Glück im Jahr 2012 ein Tabakfachgeschäft zu 
erwerben. Jetzt habe ich mir das mit Hilfe meiner Mitarbeiterinnen mühsam aufgebaut und Sie 
kommen jetzt einfach mit maßlos überzogenen Forderungen an uns Tabakfachgeschäfte und wollen 
alles zerstören!  

All die Personen die  für diese Maßnahmen verantwortlich sind, sollten bevor sie solche überzogenen 
Schritte setzen sich einmal 1 Woche zu uns in die Geschäfte stellen und Mitarbeiten das Sie einmal 
hören wie die Bevölkerung zu diesen Überregulierungen steht. Da garantiere ich da würden dann 
sicher nicht so sinnlose Forderungen dabei herauskommen. 

 

Ich als mündige Staatsbürgerin bin  sehr enttäuscht das Sie aus meinem Fachgeschäft ein 
Grusselkabinett machen wollen, obwohl Sie wissen das diese Maßnahmen gegen den Tabak auf der 
ganzen Welt überhaupt nicht greifen.  

 

Mit der Hoffnung das Sie vor diesen Maßnahmen noch einsichtig werden verbleibe ich    

mit freundlichen Grüßen 

Gabriela Wagner 
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